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Rosensonntag, 11. Februar 2018
20:00 Uhr, Hof Münsterland

total bei uns im Ahlener Karneval





gerade blicken wir noch auf ein erfolgreiches Jahr zurück: Erneut holt Mario Worzfeld mit 
Team reichlich Titel bei den Weltmeisterschaften, ein TT-Team steigt das zweite Mal 
hintereinander auf, und und und – da blicken wir auch schon auf die nächsten Monate: 
Schaffen die Fußballer den Sprung in die Bezirksliga? Schaffen die TT-Spieler womöglich 
den dritten Aufstieg hintereinander? Und: Es ist weniger als ein Jahr hin, dass unser großes 
100-jähriges Jubiläum ansteht. Wir können uns auf einige Highlights freuen!
  
Doch aktuell freuen wir uns erst einmal wieder auf die tollen Tage. Auch bei Vorwärts können 
wir sagen: Es ist angerichtet! 
Kneipenkarneval im Clubheim, Karnevalsfest im Hof Münsterland, Rosenmontag am Tor 
des Westens vor dem Kunstmuseum und anschließend geht es wieder ins Clubheim. Und 
wenn die Bacchusbeerdigung vorbei ist, stehen schon bald die Radtour am 1. Mai und die 
Sportwoche wieder vor der Tür.

Es ist immer etwas los bei der DJK. Überzeugt Euch selbst.

Ich wünsche Euch allen schöne Karnevalstage und freue 
mich darauf, alle bei Vorwärts zu treffen!

Liebe Mitglieder und Freunde der DJK „Vorwärts 19“Ahlen,

Februar 2018



02382



Unsere

Vorwärts-Karnevalisten 

beginnen

am Samstag, 10. Februar 2018

um 20:11 Uhr

das Karnevalswochenende

mit dem

Kneipenkarneval

in der Zisterne

V
O N

ER

LW

H

Ä A R   .T VS . e1   9 

“

“

Zisterne .... mehr als Kneipe

Markt 19, 59227 Ahlen, Tel. 0 23 82 / 34 14

Öffnungszeiten:
Sa. 9 – 24 Uhr
So. 10 – 14 Uhr, 17 – 22 Uhr
Mo. 9 – 22 Uhr

Di. 10 – 13 Uhr, 16.30 – 22 Uhr
Mi. 10 – 22 Uhr
Do. 10 – 13 Uhr, 16.30 – 22 Uhr
Fr. 10 – 24 Uhr





Im Mittelpunkt

steht das diesjährige

Karn
eva

ls-

fes
t

am Rosensonntag,

11. Februar 2018

um 20:00 Uhr im

Hof Münsterland

Stadtprinz und

Kinderprinzenpaar

der Stadt Ahlen

Happy

Trumpets
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Entertainer

Bernd Müller

Einmarsch
unseres neuen
Vorwärts-Prinzen

 Nach dem Programm - Tanz bei guter Musik 

Kartenvorverkauf

für Rosensonntag

ab sofort:

Uwe Beyer,

Mobil: 0
1 73 / 5

 20 21 33

Winnie Maack,

Mobil: 0
1 73 / 2

 68 70 48

Eintritt
spreise:

Vorverkauf 15,- €, 

Abendkasse 17,- €

Einmarsch
unseres neuen
Vorwärts-Prinzen





H O L Z O F E N - B Ä C K E R

Theodor-Körner-Str. 19·  Parkstr. 141

Gemmericher Str. 34·  Keplerstr. 2·  Kapellenstr. 30

Beckumer Str. 170·  Hauptstr. 43 (Enniger/Ennigerloh)

Hammer Str. 15 (Drensteinfurt)

Genießen Sie die vielfältigen

Spezialitäten aus unserer

Backstube



Rosenmontag treffen sich

alle Vorwärts-Karnevalisten

am Tor des Westens,

um den Rosenmontagszug

stimmungsvoll zu begrüßen

anschließend

Rosenmontags-Party

im Vorwärts-Clubheim
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Bei uns rappelt es in der Kiste.

Weststraße 81

59227 Ahlen

Tel. 02382-81786



POOL WHIRLPOOL

SAUNA

Gorschlüter GmbH & CO. KG
Am Neuen Baum 1 – 59229 Ahlen

Tel. 0 23 82 / 60 121
www.gorschlueter.com

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 
9.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 14.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Ahlen
Südstraße 1
Telefon: 0 23 82 / 7 60 18 24



Wir Vorwärts-Karnevalisten 

beenden die Karnevals-

session am Klingel-Dienstag,

13. Feb. 2018, um 19:00 Uhr

mit der

Bacchus-

Beerdigung

im Vorwärts-Clubheim
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Ihr Hörgeräteakustiker in Ahlen

in der Nordstraße 5 · 59227 Ahlen

Gegenüber Marienplatz

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 9.00 - 13.00 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr

langer Donnerstag bis 19.00 Uhr

Sa: 10.00 - 13.00 Uhr

Tel. 0 23 82 / 9 87 55 00

www.kreher-hoersysteme.de

kostenloser Hörtest

Hörgeräteversorgung

Gehörschutzberatung

maßgefertigte Kopfhörer

David Kreher
Hörgeräteakustiker-

Meister

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

David Kreher
war damals 
erfolgreicher
Kampfkunst-
sportler bei der 
DJK „Vorwärts 19“ 
Ahlen.

  Haben Sie
damals Folgendes

 gehört?

Bericht der Kampfkunst-
abteilung aus der Vereinszeitung 
zur Sportwoche 2007
(Nachzulesen auf www.vorwaertsahlen.de)



Die Kampfsportabteilung der DJK „Vorwärts 19“ Ahlen ist schon seit etlichen Jahren auf na-
tionaler und internationaler Ebene eine bekannte Größe. Eine Vielzahl WM-Medaillen-
Gewinner brachte Mario Worzfeld mit seinem Team Magic-Dragon X hervor. So auch dieses 
Jahr, mit seinem jungen Team. 
Zusammen mit der 13-jährigen Michelle Wrobel, der 16-jährigen Anna Schnickmann und 
dem 18-jährigen Mario Dicke fuhr Trainer Mario Worzfeld zur WM der World Karate & Kick-
boxing Union nach Irland in das beschauliche Killarney. Aber so einfach wie es sich anhört, 
ist die Teilnahme nicht. 
Zu allererst müssen die Sportler der WKU sich über zahlreiche Turniere in Deutschland qua-
lifizieren. Bei der BWM-Open in Winterbach, beim German Masters Cup in Essen, beim FI-
BO-Kwon Cup in Köln, der Internationen Deutschen Meisterschaft in Simmern und der Deut-
schen Meisterschaft in Neuwied sammelte die Kämpfer aus Ahlen Titel und Punkte. Insge-
samt konnte das 4-köpfige Team 22 erste, 11 zweite und 2 dritte Plätze bei 5 Turnieren in 
den Kategorien Musikformen und Waffenformen (Formen mit Langstock, Handsichel sog. 
Kama, usw.) erringen. Erst durch diese tollen Erfolge erhielten die Sportler die Qualifikation 
zur Teilnahme an der Weltmeisterschaft. Zudem erhielt das Team die Zusage Deutschland 
bei den Teamformen zu vertreten.
Am 25. August 2017 reiste die Gruppe gut vorbereitet nach Irland. Es wurde eine tolle Eröff-
nungszeremonie für die Sportler aus aller Welt geboten. Über 1.500 Sportler aus 35 Natio-
nen (z. B. Saudi Arabien, Kanada, Brasilien, Mexiko, Guatemala, usw.)  trafen sich im Con-
vention Center Killarney um auf Medaillenjagt zu gehen.

Kampfsportler der DJK „Vorwärts 19“ Ahlen 
erfolgreich bei der Weltmeisterschaft in Irland





Am ersten Tag standen die Vorrunden der Erwachsenen an. Mario Worzfeld trat in 4 Einzel-
klassen an und konnte sich in 3 Klassen jeweils mit dem 1. Platz klar durchsetzen. Somit war 
er hier für die Finalkämpfe qualifiziert. Am Ende des Tages stand noch die Vorrunde zu den 
Teamformen an. Mario Worzfeld startete dort zusammen mit Anna Schnickmann und Mario 
Dicke, konnte sich für das Finale empfehlen und wurde Zweite. 

Am nächsten Wettkampftag starteten die 
Kids und Juniors. Michelle belegte in der Al-
tersklasse 12 bis 14 Jahre bei der Musik-
Handklasse den 3. Platz. Anna machte ihr 
das in der Klasse bis 17 Jahre nach und konn-
te ebenfalls das Finale erreichen.
Im Finale am 3. Wettkampftag wurde es bei 
Mario Worzfeld äußerst spannend. In den er-
sten beiden Kategorien konnte er die Silber-
medaille erringen. Auf Platz 1 setzte sich je-
weils ein Kanadischer Sportler knapp mit 3:2 
Punktrichterstimmen durch. In der dritten Dis-
ziplin gab Mario noch einmal alles und wurde 
am Ende belohnt. Hier konnte er sich mit 3:2 
Punktrichterstimmen gegen den Kanadi-
schen Sportler durchsetzen und sicherte 

sich den WM-Titel in der „Freestyle Musik Hand“-Klasse und erhielt seine Goldmedaille. 
Am 4. und letzten Wettkampftag starteten die beiden jungen Sportlerinnen des Teams. Mi-
chelle und Anna konnten bei ihren dritten Weltmeisterschaften endlich ihre ersten Medaillen 
abholen. Sie belegten in ihren Altersklassen jeweils den 3. Platz und sicherten sich damit die 
Bronzemedaille. 
Als letzter Höhepunkt standen dann die Teamwettbewerbe an. Beim Pointfighting Kickbo-
xing verlor das Deutsche Nationalteam gegen das starke US-Amerikanische Team. Der 
Bundestrainer Steve Kainath motivierte sein Formennationalteam daher noch einmal vor 
der Teamform und sagte, dass Mario und sein Team alles geben sollten. Das taten sie auch. 
Sie standen mit dem Titelverteidiger aus dem letzten Jahr im direkten Duell. Dani Auberger 
und Kevin Walker stellten das US-Nationalteam. Die DJK-Kämpfer zeigten einen hervorra-
genden Kampf, waren aber nicht immer synchron. Das Publikum honorierte die Darbietung 
mit viel Applaus. Doch die beiden Amerikaner zeigten ebenfalls eine ausgezeichnete Form, 
so dass es am Ende für das deutsche Team zur Silbermedaille reichte. 
Bundestrainer Steve Kainath war stolz auf sein Team. Insbesondere da Mario Dicke den 
Ausfall eines der Team-Mitglieder, in der für drei Personen ausgelegten Form ersetzte, war 
die Silbermedaille am En-
de eine tolle Überra-
schung. 
Nächstes Jahr will das 
Team in Athen erneut an-
greifen. Mario Worzfeld 
war mit den Leistungen sei-
ner Schüler sehr zufrieden 
und freut sich schon wieder 
auf die neue Saison, in der 
man sich wieder für das 
Deutsche Nationalteam zur WM in Athen qualifizieren will. So eine WM ist halt immer etwas 
Besonderes. Wer Interesse an diesem tollen Sport hat, kann jederzeit herein schnuppern. 
Das Training findet immer montags und mittwochs in der Halle am städtischen Gym-
nasium statt. Kinder bis 11 Jahre trainieren ab 17.45 Uhr und die Gruppe ab 12 Jahre 
beginnt um 19.00 Uhr.         Mario Worzfeld





Den Blick nach vorn...
... in eine erfolgreiche Zukunft? Die Weichen sind gestellt und die Vorzeichen gut: 
Wolfgang Holtz bereitete unsere 1. Fußballmannschaft zur neuen Saison gut vor und 
hielt das Team während der ersten 17 Spieltage zwischen Rang 5 und 1.
Bilanz zur Winterpause: 32 Punkte = Rang 4. Nur sechs Punkte hinter der Spitze.  Die-
se Ausbeute aus nur 15 Spielen. Eines Weniger als Primus Sünninghausen und Ver-

folger Walstedde abgeliefert haben.
Was sagt uns das? Wir sind schlagkräftig. Nur eine 0:1 Niederlage gegen Sün-

ninghausen, 1:1-Unentschieden gegen Verfolger Walstedde und ein 5:0-Erfolg 
gegen Kreisliga A-Neuling und Herbstdritten SC Germania Stromberg. Aller-
dings fehlt es noch an Konstanz. Zahlreiche Unentschieden sorgen für ein 
ständiges Auf und Ab in der Tabelle.
Konstanz und gute Ergebnisse, dafür ist mit Wolfgang Holtz als erfahrener 
Trainer angetreten, doch auch er kann keine Wunder bewirken. Im Moment 
geht es mehr darum ein echtes Team zu formen und so geht es - egal ob 
Sieg, Unentschieden oder Niederlage - darum, die Erfahrungen mitzuneh-

men und Lehren daraus zu ziehen. Um das noch besser umzusetzen, kam 
zur Rückserie Michael Ross dazu. Ein langjähriger Weggefährte von Holtz, 

der nicht nur als Co-Trainer bei Rot-Weiß Ahlen, sondern auch als Übungsleiter 
bei unserer B-Jugend bereits Station gemacht hat. Er folgt nun auf Volker Laabs. 
Der erfahrene Innenverteidiger musste in den Tagen vor der Winterpause sein En-
gagement als Co-Trainer stark zurückfahren und scheidet nun aus privaten Grün-
den aus.

Auch im Mannschaftsumfeld hat sich einiges getan. Neue und bekannte Gesich-
ter. Junge und erfahrene Spieler sind gemeinsam aktiv. Die Mischung macht`s. Nicht 

nur ein dummer Spruch sondern Realität. Sonntag für Sonntag auf den Sportplätzen 
des Kreises aber ganz besonders an der Friederich-Ebert-Straße in Ahlen. Gerade 

aus der A-Jugend sind beispielsweise Leo Maschke,  Patrick Huesmann und Joel 
Oetterer direkt in die Erste gesprungen. Dazu kommen die jungen Wilden 

aus dem letzten Jahr mit Moritz Lüdemann, Alexander Klockenbusch, 
Gian Luca Lo Grande oder Niclas Uhlenbrock. Dessen jün-

gerer Bruder Loris ist ebenfalls zum Team hinzuge-
stoßen und kickt nicht nur in der ersten, son-
dern darf als Altjahrgang sogar noch für 
die A-Junioren auflaufen.
Dazu die Erfahrenen. Allen voran 
Kapitän Kevin Ortmann, Tor-
wart Christian Splett oder 
auch Stürmer Björn Weber.
Alles angerichtet also, 
um spätestens in der 
nächsten Spielzeit 
voll anzugreifen. Viel-
leicht geht aber 
auch in dieser Sai-
son noch was. 
Für eine Zu-
kunft in der 
Bezirksliga.





Es pendelte sich ein. Nach starkem Start und einem grandiosen Platz 1 am ersten Spieltag 
lief es für die zweite Mannschaft erst einmal nicht wirklich rund.
Dabei hatte die Saison mit einem deutlichen 5:0 gegen FSG Ahlen so gut angefangen. 
Anschließend ein Unentschieden gegen die Zweitvertretung aus Vellern und eine 1:2 
Niederlage gegen die eigene III. Eine weitere Niederlage gegen Vorhelm (2:1) sorgte 
schließlich für die schlechteste bisherige Platzierung: Platz 11. 
Alles deutlich besser als in der letzten Saison, als man nicht über den neunten Rang hinweg 
kam und sich zeitweise sogar auf dem letzten Platz befand. Damals fing sich die Mann-
schaft in den letzten Spieltagen der Saison und erreichte schließlich Rang 10. Die Siege 
über Oelde II, Vellern I und Vorhelm II waren damals Gold wert.
In der Sommerpause kam etwas Bewegung in die Mannschaft. Marwin Saager und Robin 
Thiele kamen aus der A-Jugend in die Truppe und bekamen schnell wertvolle Einsatzzeit im 
Seniorenbereich. Mit ihnen stockte sich der Kader auf 26 Mann auf. „Die brauchen wir 
auch“, wusste Trainer Christian Rogge die Kaderstärke bereits zur Mitte der Hinrunde zu 
schätzen, „schließlich kommt immer mal etwas dazwischen.“ Zur Vorbereitung auf die 
Spielzeit ging man im Sommer gemeinsam mit der A-Jugend ins Trainingslager . Aber auch 
sonst stimmt das Engagement der Spieler. „Die Jungs sind heiß, es waren zuletzt 16 Leute 
beim Training. Das ist bemerkenswert!“, betonte Rogge beispielsweise vor dem Spiel 
gegen den Ligaprimus ASK.
Nur eine einzige Begegnung ging im September verloren. Die Erfolge über Baris Spor 
Oelde (2:1), SKS Ahlen (2:1) und die SV Liesborn/Diestedde II (4:1) sorgten für den 
zwischenzeitlichen Rang 4. Doch ein weiterer Durchhänger folgte. Dann aber gegen die 
besser platzierten in der Liga. Ein 0:6 gegen Aramäer Ahlen, ein 2:6 bei Vellern I, 3:4 gegen 
Oelde II, 1:1 bei Ennigerloh II und ein 0:2 gegen Lette machten sich in der Bilanz nicht gut.
Rogge betonte schon damals: „Wir haben im Moment das Ziel eines einstelligen Tabellen-
platzes erreicht.“ Der Wechsel der Kreisliga B in die Rückrunde geschah schon zwei 
Wochen vor der Winterpause, sodass die letzten zwei Siege in 2017 gegen FSG und Vellern 
(beide 3:1) die Zweite auf Platz 1 der Rückrunden-Tabelle überwintern ließ.



... offizieller Ausrüster der 

DJK „Vorwärts 19“ Ahlen



Die III. Mannschaft schloss in der letzten Saison nach langer Zeit im 
komfortablen Mittelfeld, auf dem letzten einstelligen Tabellenplatz 
ab. Drei Niederlagen gegen Liesborn II, Roland III und FSG sowie 
ein turbulentes 6:6-Unentschieden im letzten Saisonspiel gegen 
Baris Spor Oelde brachten schließlich Rang 9 ein.
In der Pause rückten aus der A-Jugend Maurice Przyluczky, Colin 
Scharnewski und Frederik Rubbert in die Dritte nach. Das Fazit 
von Trainer Manfred Bremann nach der Saisonvorbereitung fiel  
schon einmal positiv aus: „Das lief echt gut, ein Großteil der 
Mannschaft hat toll mitgezogen“, freute er sich vor dem ersten 
Saisonspiel gegen die Aramäer, dass die Mannen leider aus-
wärts 2:4 verloren. 
Allerdings kein Grund für vorschnelle Schlüsse. Bereits die 
folgende Begegnung brachte einen 4:2-Erfolg über Vellerns 
1. Garde. Danach schlug man die Zweite mit 2:1 und bugsier-
te sich damit in nur zwei Spielen von Rang 11 auf 4. Es folgte 
ein Pendel im Mittelfeld. Zwischen Platz 6 und 10 schob man 
sich hin und her. Immer noch im gesicherten Mittelfeld und 
damit ungefährlich nach unten aber mit Anschluss an die 
oberen Ränge, die in der B-Liga nie außer Reichweite 
liegen. Bereits nach einer 2:4-Niederlage gegen Enniger-
loh II, einem 5:4-Sieg über Kreisneuling Germania Lette, 
einer 7:2-Niederlage gegen ASK und einem 2:4-Rück-
schlag gegen FSG folgte ein Paukenschlag: 13:1 gewan-
nen die Kicker bei Vellern II und starteten damit in eine 
kleine Siegesserie, die sie gegen Oelde II (7:1) und 
Vorhelm II (2:1) fortsetzten. Der kurze zwischenzeitli-
che Dämpfer beim 2:3 bei Baris Spor Oelde brachte 
dem Erfolg keinen Abbruch, denn eine Woche später 
räumte man Mitfavorit Beckum II mit 3:1 aus dem 
Weg, schlug in der Folge auch SKS mit 7:1 und die SG 
Liesborn/Diestedde mit 7:2. Noch vor dem Duell 
gegen die SG, stellte Bremann die besondere Stärke  
seiner Truppe heraus: „Wenn alles läuft können wir 
auch den Spitzenreiter schlagen.“ Auf Platz 5 über-
winterte man nun Seite an Seite mit der Zweiten. 
Das die Dritte dort auch hingehört, betonte Bre-
mann ebenfalls bereits im November: „Den 
Anspruch haben wir und den dürfen wir auch 
haben.“
Gleichzeitig ist er über den Tabellenplatz hoch 
erfreut: „Wir sind froh, dass wir dort oben ste-
hen.“ Mit Platz 5 und 27 Zählern auf dem Konto, 
standen der Dritten nach der Pause alle Türen 
offen. Schließlich hatte der Tabellenführer 
Beckum II Ende 2017 nur sieben Punkte mehr, 
bei einem weiteren Spiel, auf dem Konto und 
befand sich damit immer noch in Schlagdis-
tanz.





V O R

F U S S

S T A N D

B A L L

Nachdem die Führung der Fußballabteilung vor einem Jahr 
gewechselt hatte, standen nun zum ersten Mal Fußballabteilungs-
leiter Winfried Maack und Fußballgeschäftsführer Daniel Chughtai 
in der Jahreshauptversammlung am 26. November 2017 in der 
Pflicht, Rück- und Ausblick zu geben. Und das gelang ihnen sogar 
in Rekordzeit. Nur knapp 40 Minuten dauerte die Versammlung, in 
welcher der Vorstand berichtete, entlastet und wiedergewählt 
wurde. Dabei gab es auch einige Veränderungen. 
So teilte Winfried Maack in seiner Rede mit, dass es gelungen 
war, mit Werner Splett einen neuen Jugendkoordinator zu 
installieren. Dieser wird insbesondere als Bindeglied zwischen 
der Jugend und den Senioren agieren, um die erfolgreiche 
Arbeit im Jugendbereich für eine aussichtsreiche Zukunft der 
Seniorenmannschaften zu nutzen. 
Aus den Reihen der Alten Herren berichtete Frank Böhle, der 
mitteilte, dass aus dem Führungsquartett durch das Aus-
scheiden von Sascha Bork nun mit Maik Hegenbart, Michael 
Prosek und ihm ein Trio entstanden sei. 
Bei den Wahlen wurde Raimund Bühler als Nachfolger von 
Uli Riesenbeck einstimmig zum stellvertretenden Fußball-
abteilungsleiter  berufen. Somit ist man für die kommenden 
Herausforderungen gut gerüstet und hat auch schon einen 
ersten Blick auf das Jahr 2019 geworfen, in dem unser 
Verein sein 100-jähriges Bestehen feiern wird. 





Bis auf‘s Treppchen haben die Jungs es wieder geschafft. Mit ein wenig Glück wäre viel-
leicht noch mehr drin gewesen, doch mit Platz 3 wurde die Truppe, die jeweils zur Hälfte von 
Spielern der Ersten und Dritten bestückt war, den Erwartungen mehr als gerecht.
In der Gruppenphase hatte man Dolberg mit 6:0 und die Ahlener SG mit 3:0 förmlich abge-
fertigt, bevor man auf ASK traf. Gegen den letztjährigen Vizemeister begegnete man sich 
auf Augehöhe und erreichte zur Schlusssirene ein leistungsgerechtes 1:1. Dass anschlie-
ßend ein Ball von Kemal Gemec noch einmal vor das Tor geschlagen und dann von Torwart 
Jan Brune ins eigene Netz bugsiert wurde, hätte eigentlich niemanden mehr interessieren 
müssen. Doch als der Schiedsrichter hierbei auf Tor entschied, verlor Vorwärts Ahlen die Ta-
bellenführung und damit die bessere Ausgangslage für das Halbfinale. Da halfen auch kei-
nerlei Proteste. So musste man sich im Halbfinale mit Rot Weiß Ahlen und einem 0:7 begnü-
gen. In einem turbulenten Spiel um Platz 3 gegen die Aramäer bewies man aber den länge-
ren Atem. Am Ende siegte Vorwärts Ahlen mit 3:2. Ärgerlich nur, dass in der Partie gleich 
zwei Spieler vom Feld getragen werden mussten. In der ersten Minute erwischte es Alper Yil-
dirim von Vorwärts und in Hälfte zwei verdrehte sich Thomas Tunc von den Aramäern das 
Knie. Wir wünschen beiden eine baldige Genesung!

Vorwärts Ahlen beim Stadtwerke Cup 2017 erfolgreich

Gian Luca

Oguzhan



Text

2017

Sebastian Kevin

Fabrizio

Michael

Marcus

Christian

André

Stefan

Frank Markus

Alper

Timo

Björn

Tim



... bei der Stadtmeisterschaft der „Alten Her-
ren“. Viel vorgenommen hatten sich die Man-
nen von Vorwärts Ahlen, die bereits im Vor-
feld erkannten, dass der Titelverteidiger Rot 
Weiß durch die Entlassung des Trainer-
teams in der Oberliga nicht mehr auf die 
Spieler mit Profi-Erfahrung zurückgreifen 
konnten. „Da geht doch was für uns!“ meinte 
Spielertrainer Frank Böhle und sollte recht 
behalten. Wie jedes Jahr kam man nur 
schwer ins Rollen und musste sich im ersten 
Spiel gegen den späteren Tabellenletzten 
RW Ahlen mit einem 3:3 begnügen. Ein kla-
res 6:2 gegen ASK sicherte die Endrunden-
teilnahme, da dieser direkte Vergleich ent-
scheidend war und somit die 1:4-Niederlage 

gegen FSG Ahlen keine Auswirkungen hat-
te. Im Halbfinale rannten sie die Aramäer in 
Grund und Boden, machten 7 Buden, bevor 
sie drei Gänge zurückschalteten, so dass 
am Ende ein 7:2 den Einzug ins Finale be-
deutete. Dort wartete erneut FSG Ahlen. Die 
ersten 8 Minuten konnten sich beide Teams 
neutralisieren. Dann wurde Michael Prosek 
steil geschickt, der, wäre der Ball nicht per 
Hand abgefangen worden, frei durch gewe-
sen wäre. Anstelle der erwarteten 2-
Minuten-Strafe zeigte der Unparteiische nur 

„gelb“. Damit haderten 
die Vorwärtsler, verloren 
die Konzentration und 
kassierten postwen-
dend das 0:1. Danach 
wirkten sie gehemmt 
und mussten direkt 
nach dem Seitenwech-
sel einen weiteren Tref-
fer hinnehmen. Als sie 
alles nach vorne warfen, 
schraubte FSG das Er-
gebnis auf 0:5 hoch. Vor-
wärts Ahlen wurde da-
mit erneut Vizemeister.

Michael

Enrico Stefan





Wenn einer eine Reise tut ...
Von solch einer Reise schwärmen heute noch 20 Jugendliche mit ihren sieben Betreuern 
der Fußball-Jugend von Vorwärts Ahlen. Diese ging, wie in den letzten Jahren, in die Part-
nerstadt Teltow zum Kirschblüten- und Altstadtfest. Dort wollten sie an einem Junioren-
Turnier (E- und F-Junioren) des Teltower Fußballvereins 1913 teilzunehmen.
Eine kurzfristige Terminverschiebung, da eine Mannschaft aus der französischen Partner-
stadt Gonfreville l'Orcher hatte abgesagt, bedingte ein Umdisponieren der DJK'ler, die dann 
aber die Siegerehrung leider aus Zeitgründen nicht mehr miterleben konnten. Dabei hatten 
sich die Ahlener wacker geschlagen. Die beiden E-Junioren-Mannschaften, die von André 
Fisse zusammen mit weiteren Betreuern gut eingestellt waren, kamen in ihren Gruppen je-
weils auf Platz vier und in der Finalrunde auf Platz sieben.
Dass dem Sport, also dem Turnier, das Hauptaugenmerk galt, war klar. Doch auch das Rah-
menprogramm wird allen Ahlenern unvergessen bleiben. Und das dank eines herzlichen 
und engagierten Einsatzes des TFV 1913, der sich große Mühe gegeben hatte, die 10 und 
11-jährigen aus der Partnerstadt Ahlen bestens zu betreuen und zu versorgen. Allen voran 
auf Teltower Seite Silke Scherer, die sich schon jetzt auf einen Gegenbesuch in Ahlen freut, 
wenn sie bald an einem Turnier der DJK Vorwärts in Ahlen teilnehmen können und der Aus-
tausch mit dem TFV eine neue Dimension erreicht. Sieger des Bürgermeister-Pokals wurde 
die Gastgebermannschaft vor dem FV Wannsee und der Mannschaft aus der polnischen 
Partnerstadt Zagan.

Die Terminverschiebung, die zur Folge hatte, dass das für Sonntag den 30. April geplante 
Turnier am Montag den 1. Mai stattfand, nutzten die Ahlener, um sich in Berlin ausgiebig um-
zusehen. Vom Brandenburger, der Siegessäule bis hin zum Reichstag, Kanzleramt und 
Schloss Bellevue, die Ahlener Jungen zeigten sich beeindruckt von der Hauptstadt und wa-
ren (eigentlich) nicht traurig, dass es zu dieser Terminverschiebung gekommen war. Dazu 
kam auch Sehenswertes in Teltow, wie das Industriemuseum an der Oderstraße. Immer wie-
der begleitet mit einer warmherzigen und liebevollen Betreuung der Teltower Gastgeber.
Beim Turnier ging es fair und freundschaftlich zur Sache, die Kontakte zu den Mitbewerbern 
waren herzlich und gingen auch über den Tag selbst hinaus. Und so hieß es bei der Abfahrt 
auch „Auf Wiedersehen in Ahlen“ und mit Sicherheit 2018 wieder in der Partnerschaft Tel-
tow. Denn nicht nur Berlin, auch Teltow ist eine Reise wert.         André Fisse



Fliesenfachgeschäft

Handel und Verlegung
Klosterstraße 28-32 ● 59227 Ahlen/Westf.
Telefon 0 23 82 / 38 26 ● Telefax 0 23 82 / 38 22

GmbH

Herbert

Metallbau

www.happe-metallbau.de

Fenstergitter
Handläufe
Balkongeländer
Türen, Tore 
Treppengeländer
Reparaturen 

Metallbauarbeiten für Privat

Flexen, schweißen, schrauben

Herbert Happe

Industrieservice

Up de Woorden 20

59227 Ahlen

0 23 82 - 96 82 57



Im Sommer ist die D2 wieder zu unserem befreun-
deten Sportverein Grün-Weiß Rheine gefahren. 
Dort gab es ein besonderes Spektakel, das unbe-
dingt zum Abschied in die Sommerpause mal aus-
probiert werden musste: BEACHSOCCER!
400 to weißer Sand luden zur 1. SchotthockCaba-
na ein. In ihrem ersten D-Jugend-Turnier traten un-
sere Vorwärts-Jungs gegen 5 Mannschaften – dar-
unter natürlich auch Altjahrgänge und Bezirksligis-
ten – an. Im Modus jeder gegen jeden konnten wir 
nach fünf spannenden und kräfteraubenden Duel-
len auf Sand 3 Siege und ein Remis verbuchen. Le-
diglich gegen den späteren ungeschlagenen Tur-
niersieger SC Altenrheine mussten wir ein 1:3 hin-
nehmen.
Nach Abschluss aller Partien bestand Punktgleich-
heit mit dem TuS Altenberge. Dieser konnte sich 
aufgrund des Torverhältnisses den 2. Platz sichern. 
Die Vorwärtsler haben tapfer gekämpft und unser 
Torwart hat mit grandiosen Paraden so manchen 
Ball „gerettet“. Alle hatten jede Menge Spaß, sich 
auch mal hemmungslos in den Sand fallen zu las-
sen, Fallrückzieher zu probieren und viele Volley-
Einlagen zum Besten zu geben. Beachsoccer eben 
– eine Mordsgaudi! 
Dafür, dass es für diese Mannschaft das allererste 
D-Jugend-Turnier überhaupt, das erstes Turnier 
auf Sand mit anderen Regeln und zudem gegen teil-
weise einen Kopf größere Jungs ging, haben sie 
sich sehr gut geschlagen und waren am Ende mit 
dem 3. Platz auch überaus zufrieden. Sowohl die 
Spieler als auch die Zuschauer hatten großen 
Spaß und verabschiedeten sich anschließend in 
die Sommerpause.

BeachSoccer in Rheine





Nach der historischen letzten Saison mit gleich drei Auf-
stiegen hatten unsere Tischtennisspieler für die aktuelle 
Spielzeit eigentlich auf ein paar ruhige Monate gehofft. 
Doch obwohl es total anders kam, haben unsere Jungs 
nicht das Geringste dagegen.
Die erste Garde wirbelt die Bezirksklasse nämlich mächtig 
auf. Als Liganeuling beendete Vorwärts die Hinserie auf 
dem zweiten Tabellenplatz, womit wirklich niemand rech-
nen konnte. Vor allem, weil unser Team als wohl krasses-
ter Außenseiter der Staffel in die Saison gestartet war und 
daher den Klassenerhalt als klares Ziel ausgerufen hatte. 
Jetzt aber spielt die DJK tatsächlich um den erneuten Auf-
stieg mit – es wäre der bereits dritte in Serie.
Und all das fast ausschließlich mit Spielern aus der eige-
nen Nachwuchsabteilung. Bis auf Jürgen Steinle haben 
mit Philip Maack, Bastian Halbe, Marian Schwarz, Steffen 
Schulze Middendorf und Martin Feldhaus alle Stammspie-
ler der Ersten schon in der Jugend für die DJK aufgeschla-
gen.





Doch auch in den anderen Mannschaften haben unsere Tischtennisspieler 
junge Leute installiert. So klopft die Zweite in der ersten Kreisklasse eben-
falls an die Tür zu den oberen Tabellenplätzen, denn Christoph Baukmann, 
Tobias Mentrup, Niklas Schlautmann, Hartmut Heitkötter, Karsten Kauder 
und Ibrahim Kamali schlagen sich mehr als prächtig.
Vor allem aber in der dritten Mannschaft treten viele Nachwuchshoffnungen 
der DJK an die Platte. Timo Quante, Jonah Sonntag, Tobias Roßbach und 
D a n i e l  H u e s-
mann punkten in 
der 2. Kreisklas-
se regelmäßig 
und haben sich 
dort nach nur ei-
ner Halbserie be-
reits etabliert. Da-
bei werden sie 
von den Routi-
niers Wolfgang 
Peeters, Martin 
M e t z n e r  u n d  
Frank Schnitzer, 
sowie von Ste-
phan Baukmann 
unterstützt. Hof-
fentlich geht die 
Entwicklung in 
dieser Truppe 
auch in der Rückrunde ähnlich gut voran.
Erstmals seit Bestehen der Abteilung stellen unse-
re Tischtennisspieler in der laufenden Saison so-
gar eine vierte Mannschaft. In der sind mit Stefan 
Tripp, Ingo Häfke, Elmar Wiemers, Dominik 
Zingsheim und Igor Enns ausschließlich Neuzu-
gänge aktiv, die ihr erstes Jahr im Vorwärts-Trikot 
spielen und sich sicht-
lich wohl in unserem Ver-
ein fühlen.
Damit auch in Zukunft 
neue Talente den Weg 
in den Herrenbereich fin-
den, sind die Tischten-
nisspieler auch in der 
Nachwuchsarbeit ziem-
lich aktiv. Eine Jugend- 
und zwei Schülermann-
schaften hat die DJK ge-
meldet, rund 15 Kinder 
finden regelmäßig den 
Weg zum Training in die 
Halle. Der Blick geht al-
so auch weiterhin opti-
mistisch nach vorne.

Philip Maack



Text

100 Jahre Vorwärts Ahlen. 100 Jahre Sportverein im Herzen der Stadt. 
Dieses Jubiläum steht zwar erst im nächsten Jahr an, doch schon seit 
dem letzten Jahr laufen die Vorbereitungen für ein Jubiläumsjahr voller 
Aktionen, Feste und Feiern.
Richtig. Ein ganzes Jahr lang wird unser Verein seinen großen Geburts-
tag gehörig zelebrieren.  Über das Jahr verteilt werden immer wieder 
Aktionen stattfinden. Beginnend mit einem Neujahrsempfang mit Pres-
sekonferenz am 13. Januar 2019, bei dem das Logo des Jubiläumsjah-
res vorgestellt und prämiert wird. Über ein besonderes Karnevalsfest, 
der Maitour und der Sportwoche, hin zur zentralen Jubiläumsfeier in der 
Stadthalle Ahlen. Das Datum hierfür steht ebenfalls bereits fest: 

7. September 2019 - also: Kalender raus und eintragen!
Das Jahr schließt traditionell mit dem Jahresabschlussfest, doch die 
Fußballabteilung hat noch was auf Lager. Sie richtet den Stadtwerke 
Ahlen Cup aus. Die Hallenstadtmeisterschaften zwischen den Feier-

tagen, ein Höhepunkt des Ahlener Fußballs. 
Gerade dieses Event, wie auch die vielen 
weiteren Aktionen, die hier noch keinen 
Platz gefunden haben, benötigen eure 
Unterstützung!
Deshalb bauen wir auf euer Engagement, 
eure Ideen und eure Begeisterung, damit 
2019 ein würdiges Jubiläumsjahr und ein 
Höhepunkt in unserer Vereinsgeschichte 
wird. Noch Fragen, Anregungen, Ideen? 
Unser 2.Vorsitzende Björn Knipping behält 
den Überblick, koordiniert die Aktionen und 
ist euer Ansprechpartner rund um 100 Jahre 
DJK „Vorwärts 19" Ahlen.



Eine Besonderheit hat sich die eingesetzte Kommission zur Vorbereitung des Jubi-
läums schon einfallen lassen: 

Vorwärts Ahlen beginnt ab sofort einen Logowettbewerb zum 100-jährigen. Gesucht 
wird ein Logo, das im Jubiläumsjahr alle Veranstaltungen begleiten wird. Alle Mitglie-
der und Freunde sind aufgerufen – ob jung oder alt, ob Mann oder Frau – ein Logo zu 
entwerfen, das lediglich zwei Kriterien erfüllen muss: Die DJK „Vorwärts 19" Ahlen 
muss erkennbar sein und natürlich die Zahl 100. 

Ab sofort bis zum 30.09.2017 nehmen wir unter info@vorwaertsahlen.de Vorschläge 
entgegen. In welchem Format ihr Euren Vorschlag einreicht, ist Euch überlassen. 
Vergesst aber nicht Euren Namen und Eure Kontaktdaten (Name, Anschrift und Tele-
fonnummer) mit anzugeben.

Eine Jury wird dann die Logos bewerten und den Sieger küren. Für den lohnt es sich 
richtig: 

Der Preis ist ein „Vorwärts-Jahrespaket“ bestehend aus:

 1.  zwei Eintrittskarten zum Karnevalsfest 2019 
 2.  zwei Eintrittskarten zum Jahresabschlussfest 2019
 3.  freier Eintritt zu allen Fußballspielen des Jahres 2019 
      inkl. der Hallenfußball-Stadtmeisterschaften 
 4.  ein Jahr beitragsfreie Mitgliedschaft in 2019 
  5.  wird das Ganze letztendlich noch versüßt mit 100 € in bar. 

Also: seid phantasievoll, innovativ und kreativ. Entwerft uns ein tolles Logo, dessen 
Verwertungsrechte Ihr selbstverständlich an uns übertragt und meldet Euch bei uns. 
Wir sind sehr gespannt und freuen uns auf schöne Ideen!

100
Jahre

Jubiläum





Reha-Sport-Abteilung:

Bewegung und Gesundheit

Anmeldungen und Informationen zu allen Gruppen:
Herbert Stemmer, Tel.: 0 23 82 / 8 28 58

Die seit dem 1. Dezember 2006 bestehende Reha-Sport-Ab-
teilung für Erkrankungen des Stütz- und Bewegungsapparates 
erfreut sich in unserem Verein weiterhin 
größter Beliebtheit. Von anfänglich zwei 
Gruppen wird inzwischen in 15 Gruppen 
Rehabilitationssport betrieben.
Diese Gruppen werden von speziell aus-
gebildeten Fachübungsleiter/innen trai-
niert. Für unseren Verein sind wir mit Wolf-
gang Holtz als Übungsleiter hervorragend 
aufgestellt.

Was bedeutet Rehabilitationssport nun konkret?
Rehabilitationssport wirkt mit den Mitteln des Sports und sportlich ausgerichteter Spiele 
ganzheitlich auf die behinderten und von Behinderung bedrohten Menschen, die über 
die notwendige Mobilität sowie physische und psychische Belastbarkeit für Übungen in 
der Gruppe verfügen, ein. Ziel ist es, Ausdauer und Kraft zu stärken, Koordination und 
Flexibilität zu verbessern.
Probleme am Stütz- und Bewegungsapparat wie z. B. lang anhaltende Rückenschmer-
zen sind weit verbreitete Beschwerden. Diese können jedoch oft im Rahmen einer Re-
habilitation und während der Behandlung in einer Krankengymnastikpraxis nicht aus-
reichend therapiert werden. Die Erfahrung aus der ambulanten Rehabilitation und der 
Sportmedizin zeigt, dass nur mit einer langfristig angelegten und aktiv ausgerichteten 
Betreuung eine deutliche Besserung der Beschwerden zu erzielen ist. Die so genannte 
Versorgungskette Akutversorgung, Rehabilitation und Physiotherapie wird durch eine 
bewegungsorientierte Therapie hervorragend ergänzt. Bereits erreichte Heilungserfolge 
werden stabilisiert und noch vorhandene Defizite können reduziert werden.
Geeignet ist das Training auch für Menschen mit Arthrose, Osteoporose, Morbus 
Bechterew, Bandscheibenvorfällen sowie nach Knie- oder Hüftoperationen.
Rehasport ist in erster Linie ein gymnastischer Bewegungssport. 
Achtung! Seit 1. 1. 2011 darf kein Gerätetraining mehr im Rehasport eingesetzt werden.
Der gesetzliche Anspruch auf Rehasport begründet sich in § 44 des SGB IX.
Die Verordnung des Rehabilitationssports erfolgt durch den Arzt, der den Patienten 
wegen seiner Erkrankung, Schädigung oder Behinderung behandelt. Sie umfasst in der 
Regel 50 Übungseinheiten innerhalb von 18 Monaten und belastet nicht das Budget des 
verordnenden Arztes. Die Kosten des Rehasports werden als Sachleistung von den ge-
setzlichen Krankenkassen übernommen. 
Wir weisen ausdrücklich daraufhin, dass die Teilnahme am Rehasport nicht von einer 
Mitgliedschaft zum Verein abhängig gemacht wird. Ebenso werden keine Zuzahlungen 
oder Eigenbeteiligungen verlangt. Für die Zeit der ärztlichen Verordnung ist der Reha-
sport für jeden Teilnehmer kostenlos.
Ziel und Zweck des Rehabilitationssportes ist jedoch, die Teilnehmer auf Dauer zum 
langfristigen, selbstständigen und eigenverantwortlichen Bewegungstraining in der 
Gruppe bzw. im Verein auf eigene Kosten zu motivieren. Von dieser Möglichkeit haben 
auch aus unseren Gruppen bisher 35 Teilnehmer Ge-
brauch gemacht und sich unserem Verein als Mitglied an-
geschlossen. Herbert Stemmer

Orthopädisches
Training

Montags:
13:30 Uhr – 14:20 Uhr
14:30 Uhr – 15:20 Uhr
20:00 Uhr – 20:50 Uhr

Dienstags:
08:30 Uhr – 09:20 Uhr
09:30 Uhr – 10:20 Uhr
10:30 Uhr – 11:20 Uhr
11:30 Uhr – 12:20 Uhr
17:00 Uhr – 17:50 Uhr

Mittwochs:
08:30 Uhr – 09:20 Uhr
09:30 Uhr – 10:20 Uhr
10:30 Uhr – 11:20 Uhr
14:00 Uhr – 12:20 Uhr
15:00 Uhr – 15:50 Uhr
18:00 Uhr – 18:50 Uhr
19:00 Uhr – 19:50 Uhr

Die Übungsstunden 
finden in der
„Alten Feuerwache“
neben der IKK classic, 
Ahlen, Bahnhofstr. 4-6,
wie folgt statt:
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= Diamonds Elite

+ Devils Cheer 
Generation

Golden Eagles

Eigentlich war es nur ein kurzer Satz, der den Stein ins Rollen brachte: „Warum gibt es in ei-
ner Stadt wie Ahlen zwei Cheerleaderteams, die nur ein Ziel verfolgen – nämlich den Er-
folg?“ Also setzten sich die einzelnen Teams zusammen und besprachen jeweils intern, was 
jeder darüber denkt. Ganz schnell kam man zu dem Entschluss: „Wir werden ein Team!“. 
Ebenso schnell herrschte Einigkeit, dass es sowohl einen neuen Namen, als auch neue Far-
ben geben wird. Nachdem die Vorstände beider Vereine informiert wurden, schlossen sich 
alle der DJK „Vorwärts 19“ Ahlen an.

Nun gibt es fünf Teams, so dass alle Altersklassen besetzt sind. Mit insgesamt fast 80 Akti-
ven bildete sich somit das größte Cheerleaderteam im Münsterland. Auch im Jahr 2018 wird 
man natürlich auf der Regionalmeisterschaft starten und erstmalig als „Diamonds Elite“ das 
Ziel verfolgen, noch erfolgreicher zu sein und sich wieder für die Deutsche Meisterschaft zu 
qualifizieren. 
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Wir freu
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Wer Lust hat was Neues 
a us z upr ob ie r e n  ode r  
schon Erfahrungen hat, ist 
bei uns herzlich willkom-
men. Es sind noch ein paar 
Plätze in den verschiede-
nen Teams frei. Kommt vor-
bei zu einem kostenlosen 
Probetraining in der Sport-
art Cheerleading in einem 
tollen Team!

Weitere Infos gibt es bei Trainerin Lisa Ellefred unter 0151 15693811 oder bei Abtei-
lungsleiterin Daria Kaiser per Mail an diamondselite@vorwaertsahlen.de.

Da auch viele neue Umstrukturierungen erfolgen müssen, würden wir uns über eini-
ge Sponsoren freuen, die uns finanziell unterstützen. Bei Interesse oder weiteren In-
formationen wird gebeten mit Abteilungsleiterin Daria Kaiser unter der oben genann-
ten E-Mail-Adresse Kontakt aufzunehmen.    Petra Ellefred
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Für den 16. Oktober hatte Bri-
gitte Krämer in Absprache mit 
dem CINEMAHLEN wieder 
einen Kino-Abend organi-
siert. Es wurde die leichte Tra-
gikomödie „Ein Sommer in 
der Provence“ gezeigt, in 
dem es um die Annäherung 
der Generationen geht. Alle 
waren begeistert. 
Im März 2018 wird die Jah-
reshauptversammlung der 
Damen-Abteilung im Club-
heim stattfinden. Dann gibt es 
auch nähere Informationen 
zu unserer zweitägigen Fahr-
radtour, die uns am 1. und 2. 
September 2018 in die Ge-
gend um Lippstadt führen 
wird.      Magdalene Börste

Am 08. Juli fand die halbtägige Fahrradtour der Damenab-
teilung statt. Dazu fuhren sie bei gutem Wetter zu „Tante 
Malchen“ nach Uentrop. Nach einer Kaffeepause im herrli-
chen, sonnigen Biergarten stöberten einige Frauen noch 
im Hofladen und kauften angebotene Produkte. Dann ging 
es wieder zurück nach Ahlen. Da die Organisation in den 
bewährten Händen von Hildegard Borgschulte lag, hat al-
les wieder ausgezeichnet geklappt.





Am 31.  führte eine ca. 60 km lange Radtour zu-Mai
erst über den Zechenradweg, dann durch die Geithe 
zur Otmar Alt-Stiftung. Nach einem Rundgang durch 
den wunderschönen Garten und die  Ausstellungs-
räume ging es weiter zum Gasthof Splietker nach 
Süddinker. Bei herrlichem Wetter gab es wieder ein-
mal leckere Schnitzel mit Bratkartoffeln, Salat und 
Pommes. Zurück führte der Weg über Westünnen, 
Bad Hamm – mit Pause am Gradierwerk – zum Club-
heim.
Das Wetter machte im  einen Strich durch die Juni
Rechnung, so dass wir dann erst im  das anvisier-Juli
te Ziel Schloss Nordkirchen in Angriff nehmen konn-
ten. Wir trotzten dem Juli-Regen und fuhren mit den 
Bullis nach Nordkirchen. Nach einer interessanten 
Schlossführung wurden wir dann im Plettenberger 
Hof mit einem reichhaltigen Essen verwöhnt. Unsere 
Schweizer Gäste waren von der Fahrt und dem Ab-
schluss im Clubheim ganz begeistert, besonders von 
den günstigen Preisen. Sie ließen sich bei den übli-
chen Bierrunden daher nicht lumpen.
Am 22.  hieß das Ziel Werne. Über herrliche August
Wege mit einer kleinen Pause am Schloss Wester-
winkel erreichten wir gegen Mittag bei sonnigem Wet-
ter die schöne Innenstadt von Werne. Christa 
Telgmann, eine alte Bekannte von Ferdi Hessing, be-
grüßte jeden Teilnehmer erst einmal mit einem selbst-
gemachten Eis aus dem Cafe Telgmann. Nach einer 
interessanten Stadtführung gab es im Gewölbekeller 
der Gaststätte Baumhove am Markt ein herrliches Mit-
tagessen. Mit selbstgemachten Pralinen für unsere 
Frauen wurden wir von Frau Telgmann verabschie-
det. Leider kamen bei einigen Teilnehmern die Prali-
nen nicht bei den Frauen an, die schmeckten doch 
wohl zu gut. Am Kanal entlang ging es dann zurück 
nach Ahlen, wenn auch mit leichten Orientierungs-
problemen in Werne.
Am 19.  fuhren wir bei sonnigem Wetter September
über Vorhelm, Ennigerloh, Westkirchen nach Waren-
dorf. An der Kirche wartete schon Dieter Günnewig 
auf uns. Mit ihm erlebten wir einen schönen Stadt-
rundgang durch die Altstadt. Zum Mittagessen gab es 
dann, im 1838 errichteten Gasthaus WARINTHARPA 
(ursprünglicher Name Warendorfs), ein köstliches 4-
Gänge-Menü. Über Freckenhorst, Buddenbaum, En-
niger und Vorhelm ging es mit einigen kleinen Berge-
tappen zurück zum Clubheim.
Zum Abschluss am 17.  stand wieder Kultur Oktober
auf dem Programm. Rembert Wilke führte 22 Mitglie-
der rund um die Bartholomäuskirche und zur alten La-
teinschule. In der Kirche hatte er einiges zur Ge-

Kultur- und Spaßtouren der Ü60
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schichte des Gebäudes und zu den in der Kirche befindli-
chen Reliquien zu erzählen. Höhepunkte waren die Besich-
tigung des Glockenturmes und der Gang über das Gewölbe. 
Die eineinhalb Stunden vergingen wie im Fluge. Nach der 
Verabschiedung von Rembert Wilke – er erhielt natürlich als 
Dank einen Vorwärts Schal – wartete schon Horst Schulte 
auf uns. Mit ihm unternahmen wir einen schönen Stadtrund-
gang durch die Innenstadt von Ahlen mit Besichtigung des 
Alten Rathauses, des Heimathauses, der Musikschule, des 
Marktplatzes mit der Alten Apotheke, Haus Holtermann und 
Gaststätte Geisthövel. Nach einem kleinen Umtrunk im Ca-
fe Canape ging es dann zum Clubheim. Auf dem Weg dort-
hin hatte man schon den Duft der Reibeplätzchen in der Na-
se. Bernard Vogelsang hatte alles wie immer super vorbe-
reitet und wir ließen den Abend bei Reibeplätzchen, Jäger-
meister und Bier ausklingen. 
Der 23.  stand ganz im Zeichen des 15 jährigen November
Jubiläums der Ü 50 Fußballer. Heiner Schnitzmeier als Grün-
der sowie die übriggebliebenen Gründungsmitglieder Man-
fred Bremann, Alfred Marquard und Theo Leifeld werden be-
sonders geehrt. Außerdem Ferdinand Hessing für die Mitar-
beit bei den Vortouren und Bernard Vogelsang für das gute 
Essen bei der Abschlusstour im Oktober. Ein Dankeschön 
erfolgte auch an Annette, Elke und Hermann für die gute Be-
treuung im Laufe des Jahres. Eine kleine Spende gab es an-
lässlich des 70. Geburtstages von Herbert Stemmer und 

Manfred Hagedorn und für 
den 65. Geburtstag von Man-
fred Marquard.
Im  und  sind Januar Februar
zwei Winterwanderungen ge-
plant. Anschließend werden 
im Clubheim Bilder und Fil-
me der letzten Radtouren 
und des mozarabischen Ja-
kobsweges gezeigt. Ab März 
finden wieder monatliche 
Radtouren mit neuen Zielen 
statt.          Theo Leifeld



Sparen Sie beim Einkauf

und fördern Sie gleichzeitig 

die Jugendabteilung der

DJK „Vorwärts 19" Ahlen

Jugendförderung leicht gemacht

* = Dieses Angebot gilt nicht auf verschreibungspflichtige Arzneimittel, sowie andere Aktionsangebote.

Bei jedem Einkauf in Ihrer Sonnen Apotheke 

erhalten Sie einen 10%igen Sofortrabatt* 

und es gehen zusätzlich 5% des Umsatzes 

auf ein Konto für die Jugendförderung 

der DJK „Vorwärts 19" Ahlen.

Sparen kann so schön sinnvoll sein!



anzsportT

Die Tanzsportabteilung entwickelte sich in 2017 weiter und erreichte bei den Turnieren in 
den letzten Monaten deutliche Steigerungen, mit denen die Tänzer und Tänzerinnen für ih-
ren Fleiß beim Training belohnt wurden. 
Auch die Solisten Celina Eichhorn, Alina Birk und Juliana Hortig erzielten deutlich höhere 
Wertungen als im Vorjahr. Als weitere Solisten starten in Kürze auch Lilly Bitter, Pia Wolfs-
dorf und als Tanzpaar Veronica Voth und Joan Linnemann.



Tel.: 0 23 82 / 8 55 65 21 www.puer-lack.de

K A RO SSE R I E - & L ACK I E RB E TR I E B

Fahrzeugaufbereitung

● Kundendienst mit 24-Stunden-Notdienst

● Beleuchtungssysteme & LED-Umrüstung

● Elektroinstallation für Privat und Gewerbe

● Ladesysteme für Elektromobilität

● Smart Home

● Brand-, Blitz- u. Überspannungsschutz

● Telefon-, Netzwerk- u. Datentechnik

● Photovoltaik

Benning
Bröckelmann
E l e k t r o

Zeche Westfalen 7 · 59229 Ahlen · Fon 0 23 82 / 5 47 03-0 · Fax 5 47 03-10



Die verschiedenen Altersklassen stärkten 
ihren Teamgeist bei den zahlreichen Aktivi-
täten wie Trainingslager, Grillen, Kino-
Besuch, Klettern, Besuch eines Indoor-
Spielplatzes, einem Trainingstag mit der 
norddeutschen Vize-Meisterin und bei den 
vielen ganzjährigen Auftritten in Ahlen.

Die Trainer bildeten sich insbesondere zum 
Thema Akrobatik und in verschiedenen wei-
teren Seminaren fort. 
Abteilungsleiterin Diane Ritzau-Starkmann 
bestand nach 2-jähriger Ausbildung mit 120 Lerneinheiten und mehreren Prüfungen im über-
fachlichen und fachlichen Teil die Trainer C-Lizenz „Leistungssport Tanzen“ und ist damit ak-
tuell die einzige Trainerin im Kreis mit dieser Qualifikation. Die umfangreiche Ausbildung 
reicht von Pädagogik, Fachwissen Ballett über Modern Dance, Marsch, Schautanz, Akroba-
tik, bis hin zu Praxiswissen, Sport- und Gesundheitslehre. 
In 2017 begannen ebenso die Trainer Yannik Bultmann und Thorsten Ritzau die Trainer-C-
Lizenz-Ausbildung und schlossen bereits den überfachlichen Teil ab. 
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Auch in 2018 starten 
die kleinen und großen Tänzer 

wieder durch und freuen sich mit ihrem 
hochmotivierten Trainerteam auf noch mehr 

gemeinsamen Spaß und tolle Erfolge im Team!

Ein Schnuppertraining ist immer möglich, weitere Informationen und 
Trainingszeiten unter www.tsa-vorwaerts.de oder bei Diane Ritzau-
Starkmann telefonisch unter 0172 / 5353499.



Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 7.00-21.00 Uhr kostenlos parken
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Freitagabend, 24. November 2017 – 17:00 Uhr, Treffpunkt Pizzeria „La Garda“ in Ahlen am 
Freibad. Horst Schröder – der Finanzchef – hatte eingeladen, um die Restbestände aus der 
Kasse zu verzehren. Aufgrund unserer vorangegangenen Fahrten im Oktober 2016 sowie 
im Januar 2017, dem daraus resultierenden Zuschuss vom Verein sowie aufgrund interner 
Beitragserhebungen (Geburtstagskasse), kam eine beachtliche Summe zusammen, die es 
galt, zu vernichten.

Rückblick: Von ursprünglich 20 aktiven 
Breitensportlern von vor 5 Jahren sind mitt-
lerweile nur noch 14 Mitglieder übrig ge-
blieben, die dieser Gruppe angehören. Die 
restlichen 6 ehemaligen Teilnehmer sind 
aufgrund von gesundheitlichen, berufli-
chen oder familiären Gründen ausge-
schieden.

Von den verbliebenen 14 Personen sind weitere 5 Personen dauerhaft erkrankt bzw. verzo-
gen, sodass günstigstenfalls 9 Männer zum Sport erscheinen können.  An einem Donner-
stag Mitte Oktober trafen sich deshalb die verbliebenen Sportler im Vorwärts Clubheim, um 
über die weitere Vorgehensweise zu entscheiden. Da mangels Teilnehmerzahl das ein oder 
andere Mal bereits das Training abgesagt werden musste, gab es Überlegungen, die Sport-
gruppe aufzulösen. Klaus Sander – seit über 30 Jahren Vereinsmitglied – war es schließlich, 
der als langjähriger Betriebsratsvorsitzender die Wogen glätten und die Gemeinschaft auf-
einander einschwören konnte.
Somit wird nach wie vor donnerstags abends ab 20.00 Uhr unter der Leitung von Norbert Be-
cker Sport betrieben. Neben Aufwärmgymnastik handelt es sich hierbei vorrangig um Bas-
ketball. Volleyball kann leider nicht mehr ausgeübt werden, da die technischen Vorausset-
zungen hierzu (Netz + Befestigungsmöglichkeiten) aus unerklärlichen Gründen in der Halle 
nicht mehr vorhanden sind.
Dass die Stimmung in der Truppe gut ist, zeigte sich an dem besagten Freitagabend. Zwölf 
Freizeitsportler waren gekommen. Bei Bier und Pizza herrschte allgemeine Einigkeit und 
selbst die beiden äl-
testen Kol legen 
Karl-Heinz Kret-
schmann, 83 Jahre, 
sowie Manfred Mel-
chior, 82 Jahre, wa-
ren mit an Bord. 
Auch Hans-Werner 
Willmer, seit einigen 
Jahren wohnhaft in 
Detmold und seit 
mehr als 45 Jahren 
Vereinsmitglied der 
DJK Vorwärts, hatte 
Sehnsucht nach der 
alten Heimat und verbrachte den Abend in allgemeiner Geselligkeit mit den Kollegen. Die 
nächsten Aktivitäten sind geplant. Karl-Heinz Kreher – ursprünglich aus Aachen stammend 
– wurde dazu verdonnert, den nächsten Ausflug für 2018 zu organisieren. Die Eifel ist favori-
siert.
Fazit: Die Freizeitsportgruppe bleibt weiterhin bestehen. Weitere Interessenten sind er-
wünscht. Bei uns sind nicht allein die sportlichen Aspekte maßgeblich, sondern auch das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl und die außersportlichen Attribute sind wichtig. Wer Lust hat, 
möge sich einfach mal donnerstags abends ab 20:00 Uhr dazu gesellen. Damit ihr wisst, mit 
wem ihr es zu tun habt, stellen sich ab jetzt und in den nächsten Ausgaben die Kollegen ein-
mal vor.

Freizeit-
sportler





Großhandelskaufmann, Selbständiger 
Versicherungsfachmann, Rentner

seit dem 01.04.1974

Leichtathletik, Skifahren, Rennradfah-
ren, wandern

Sportlich die Nummer 1 bei den Freizeit-
sportlern. Sehr ehrgeizig. Gibt kein 
Spiel verloren. Manchmal, zum Leidwe-
sen seiner Mitspieler, etwas übermoti-
viert.

Sportliche Betätigung gehört zu mir wie 
die Luft zum atmen.

Baggerfahrer und Pfasterer

seit dem 29.04.1970

Musik und Gemütlichkeit

Aufgrund gesundheitlicher Probleme 
seit ca. 2 Jahren vom aktiven Sport 
zum eigenen Leidwesen zurückgetre-
ten. Stimmungskanone bei jedem ge-
mütlichem Beisammensein. Unverges-
sen die musikalischen Darbietungen 
mit dem Akkordeon bei diversen Aus-
flügen. Regelmäßiger Zuschauer bei 
den wöchentlichen Trainingseinheiten.

Glück besteht aus einem hübschen 
Bankkonto, einer guten Köchin und 
einer tadellosen Verdauung.

Starkstromelektriker, Technischer 
Angestellter, Vorruheständler

seit dem 01.03.1991

Motorradfahren, Schwimmen, 
Volleyball, Nordic Walking

Licht und Schatten wechseln sich beim 
Basketball ab. Schafft es immer wie-
der, aus unmöglichen Situationen den 
Ball im Korb zu versenken.

Das Leben ist doch recht erbaulich, 
wenn man es ruhig und beschaulich, 
gelassen sowie froh gestimmt, 
stets von der Sonnenseite nimmt.

Norbert Becker 
„Der Trainer“

66 Jahre, verheiratet
2 Kinder, 2 Enkelkinder

Karl-Heinz Kretschmann
„Die Stimmungskanone“

83 Jahre, verwitwet

Hans Klose 
„Der Unberechenbare“
62 Jahre, verheiratet

2 Kinder, 2 Enkelkinder

Beruf 

Vereinsmitglied

Hobby(s) 

Besonderheiten

Lebensmotto

Beruf 

Vereinsmitglied

Hobby(s)

Besonderheiten

Lebensmotto

Beruf 

Vereinsmitglied

Hobby(s) 

Besonderheiten

Lebensmotto



Franz Leifeld GmbH

Stahl-Vorrichtungsbau

Schlosserei

Schweißfachbetrieb
DIN 18800-7

Edelstahl-Blechverarbeitung

Karlstraße 43

59227 Ahlen

Tel.: 0 23 82 / 21 27

Fax: 0 23 82 / 8 30 52

e-mail:

franz.leifeld@onlinehome.de



Text

Was geht noch in dieser Saison 
bei unseren Basketballern? Mit 
nur 6 Punkten auf dem Konto 
sind sie im Tabellenkeller ange-
kommen. Bereits seit einigen 
Wochen spukt das Abstiegsge-
spenst. Doch sie lassen die 
Köpfe nicht hängen. „In der 
Winterpause stoßen zwei neue 
Spieler zum Team. Das sind 
zwei richtig gute.“, freut sich 
Trainer Hendrik Wieland auf 
Verstärkung von den Hamm 
Stars. Da die Liga recht ausge-
glichen ist und fast jeder jeden 
schlagen kann, besteht noch 
immer die Hoffnung, den Gang 
in die Kreisliga abwenden zu 
können.





Zweirad-Fachgeschäft
Verkauf und Reparatur

Fahrräder  ·  Scooter  ·  Gartengeräte

Sachsenstraße 12
59229 Ahlen

Telefon  0 23 82 / 6 57 43
Telefax  0 23 82 / 7 31 83

Unsere vorbildliche Platzkassierung
Angefangen hat alles im Jahre 2004. Damals wollte sich niemand bereiterklären, die 
Platzkassierung zu den Spielen unserer ersten Fußballmannschaft zu übernehmen. Dann 
hatte ich eine Idee. Versuch es doch einmal, ältere Mitglieder für diese Aufgabe anzuspre-
chen, die für einmal in der Saison die Kassierung übernehmen. Und ich hatte Erfolg. Am 10. 
April machten Josef Mehring und Bernhard 
Abke den Anfang zu einer Serie, die bis heute 
anhält.
Weitere Zusagen erhielt ich von unseren treu-
en Mitgliedern Theo Holtrup, Manfred 
Hagedorn, Willi Stienemeier, Hans-Jürgen 
Rzadki, Heinz Maschke, Willi Winkelmann, 
WernerBörner und Bernd Mehring. Dazu ge-
sellten sich in der nächsten Saison Alfons 
Paus, Rolf Huffmann, Ralf Mersch, Ewald 
Kiemann, Heinz Schröder sen., Ferdi 
Hessing, Franz Freßmann, Uli Linnemann, 
Wolfgang Schablak, Manfred Fischer, 
Hannes Kocker, Heiner Schnitzmeier, Theo 
Leifeld, Hans-Martin Vienhues, Herber 
Stemmer, Heinz Sasse und Edeltraud 
Rieken.
Viele davon waren über 20-Mal im Einsatz. 
Die Spitze davon halten Willi Stienemeier, der 
26-mal und Manfred Hagedorn, der 25-mal dabei war. Leider sind in den vergangenen vier-
zehn Jahren sechs treue Mitarbeiter verstorben. Wir freuen uns darüber, dass sich André 
Maschke und Norberto Bautista freiwillig für die Platzkassierung bereit erklärt haben. 
Für die vorbildliche Mitarbeit ein herzliches "Dankeschön" an alle. Ansprechpartner für die 
Organisation bleibe ich weiterhin. Euer Hermann Vienhues.





Autostadt in Wolfsburg
Bereits im Februar 2017 hatten unsere E-Junioren beim Soccer-Cup teilgenommen und da 
Sie zu Ihrem Foto über Facebook die meisten „Likes“ bekamen, gewannen Sie eine vom Au-
tohaus Weber gesponsorte Fahrt zur Autostadt nach Wolfsburg. Der Ausflug wurde für die 
Mannschaft zu einem tollen Erlebnis.

Jahresabschlussfest 2017
Bernd Vogelsang hatte wieder alles ausgezeichnet vorbereitet. So bereicherte zum Jahres-
abschlussfest im Hof Münsterland wieder eine riesige Tombola mit tollen Preisen das Pro-
gramm. Damit es bei der Ziehung der Gewinner nicht zu langweilig wurde, hatte Thomas 
Vienhues verschiedene Quiz-Runden eingebaut. Es wurde wieder ein gelungener Abend. 
Bei Musik, Tanz und Thekengesprächen hielten viele noch bis zum Morgengrauen durch.

Isar-Cup 2018 München
Unsere D-Jugend von Trainer André Fisse möchte gerne in 2018 am Isar-Cup in München 
teilnehmen. Mit einigen Aktionen, wie der Verkauf von Kuchen und Waffeln wollen die Jungs 
die Fahrt oragnisieren. Wer sie mit einer Spende oder durch den Kauf von frischen Backwa-
ren unterstützen möchte, ist bei den Heimspielen ein gern gesehener Gast.



B&D Konstruktion
Brauner & Debowiak GbR

- 2D/3D Konstruktionen im Bereich
  Stanz- und Umformtechnik sowie
  Vorrichtungs- und Maschinenbau
- CAD Systeme
  Unigraphics (3D), Pro/Engineer (3D) und ACAD (2D)
- Plotservice von A4 - A0 sw/color

B&D Konstruktion - Hammer Straße 93 - 59227 Ahlen
Tel: 02382/966916 o. 966917 - Fax: 02382/966918 - Email: info@bd-konstruktion.de 

An jedem Wochenende finden in Deutschland 
80.000 organisierte Fußballspiele statt. Mäd-
chen und Jungs, Frauen und Männer. Von der 
Kreisliga bis zu den höchsten Landesverbands-
Spielklassen. Alle verbindet die Leidenschaft für 
unseren Sport. Doch, zu selten fragt man sich, 

wie dies Woche für Woche funktioniert? Wer kümmert sich um die Organisation der Spielta-
ge? Wer sorgt dafür, dass stets ein Schiedsrichter vor Ort ist? Wer ist dafür verantwortlich, 
dass jede Jugendmannschaft einen Trainer hat? Es funktioniert alles wie selbstverständlich 
könnte man meinen - aber mitnichten! In den knapp 25.000 Fußballvereinen bekleiden etwa 
400.000 Menschen eine ehrenamtliche Position, weitere 1,3 Millionen freiwillig engagierte 
Helfer kommen dazu. Ohne sie könnte kein Spiel stattfinden, kein Verein funktionieren.
Der Amateurfußball bildet das Fundament des Spitzenfußballs. Nahezu alle Spielerinnen 

und Spieler haben einmal klein ange-
fangen. Auf Ihrem Heimatsportplatz 
das Kicken gelernt und die Liebe zum 
runden Leder entdeckt. Ehrenamtli-
che Trainer haben sie auf ihren ersten 
Schritten begleitet, ihr Talent geför-
dert und den Weg geebnet.

Oben: André Fisse mit Silke Scherer aus Brandenburg beim 
Länderspiel Deutschland - Norwegen in Stuttgart.
Links: Der Weltmeisterpokal eingerahmt von Jugendtrainer 
André Fisse und der Vorwärts-Fahne „Jugend on tour“.



Im Jahr 2017 feierte die Aktion Ehrenamt des Deutschen Fußball-Bundes ihr 20-jähriges Ju-
biläum. Zu dieser Veranstaltung war auch Silke Scherer vom Teltower FV, die sich in beson-
derer Weise um den Amateurfußball verdient gemacht hatte, eingeladen. 
Bei einer Turnierveranstaltung, an dem die E-Jugend von Vorwärts Ahlen teilgenommen hat-
te, lernte sie André Fisse kennen und lud ihn ein, sie zu der Ehrungsveranstaltung Anfang 
September zu begleiten. Diese beiden Tage in Stuttgart wurden für beide zu einem unver-
gesslichen Ereignis. Die vielen Prominenten aus der Welt des Fußballs zu treffen, das Län-
derspiel gegen Norwegen in der Mercedes-Benz Arena zu besuchen und viele weitere be-
eindruckende Momente, durften sie erleben. Wer André kennt, der weiß, wie engagiert er 
bei Vorwärts Ahlen ist. Er setzt sich aus Liebe zum Fußball mit ganzem Herzen ein, so dass 
es - auch wenn der Zufall hier ein wenig mitgespielt hat - den richtigen getroffen hat. 
Wir schließen uns gerne dem Dank an diese engagierten Menschen an. Ohne Euch wäre 
auf vielen Sportplätzen nichts los! Danke ans Ehrenamt!

Ehemaliger FIFA-Schiedsrichter Knut Kircher zu-
sammen mit André Fisse.

Am Tisch des DFB-Vorstandes; von links: DFB-Präsident Reinhard Grindel, DFB-Vize Peter 
Frymuth, Vorwärts-Jugendtrainer André Fisse, DFL-Vize Peter Peters, sowie der 
Vorsitzende des Ligaverbandes und  1. DFB-Vize Reinhard Rauball.

Ex-Nationslspieler Guido Buchwald mit André 
Fisse auf der Ehrungsveranstaltung in Stuttgart.



Die Außenanlage vor unse-
rem Clubheim hat sich wie-
der einmal verändert. Bei 
Neugestaltung der Pflaste-
rung wurden die Stufen ent-
fernt. Somit ist unser Club-
heim nun auch für Rollstuhl- 
und Rollatorenfahrer barrie-
refrei erreichbar.

Barrierefreier Zugang

zu unserem Clubheim

Barrierefreier Zugang

zu unserem Clubheim

. . . wünscht der DJK “Vorwärts 19” Ahlen

ein gutes Gelingen des Karnevalsfestes

Weststraße 75a
59227 Ahlen

Tel.: 02382/5733
Fax: 02382/86551



Wenn man die Berichte unter der Rubrik „Vorwärts damals“ aller bisherigen Vereinszeitun-
gen in eine chronologische Reihenfolge bringen würde, so hätte man bereits einen guten 
Überblick zum geschichtlichen Werdegang unseres Vereins. Doch es sind nur Streiflichter 
durch einzelne Epochen und spiegeln längst nicht die tatsächliche Chronik des Vereins wi-
der. 

Bereits im vergangenen Jahr haben wir unser 100-jähriges Bestehen, dass im Jahr 2019 
ansteht, stärker in den Fokus gerückt und aktiv damit begonnen die Vorbereitungen zu tref-
fen, damit zu diesem Ereignis auch die Vereinshistorie für die Nachwelt festgehalten wird. 
Insbesondre Herbert Rüsing und Hermann 
Vienhues ist es zu verdanken, dass so ein 
Buch zum Sportverein DJK „Vorwärts 19“ Ah-
len in der Entstehung ist.

Darin sollen die überlieferten Begebenhei-
ten, sportlichen Aktivitäten und die Men-
schen aufgenommen werden, die das Ver-
einsleben von den Gründungsjahren bis ins 
21. Jahrtausend geprägt haben. Als roten Fa-
den wird man den Vereinsvorsitzenden fol-
gen und die Besonderheiten in ihren jeweili-
gen Amtszeiten beleuchten. 

Nur wenige langjährige Vereinsmitglieder 
kennen diese überhaupt noch und kaum ei-
ner kannte noch die Geschichten aus den An-
fängen. So wurde tief in den Annalen und den 
Archiven gekramt, um die alten Schätze aus-
zugraben. Wir dürfen gespannt sein, was in der Vereinschronik nachzulesen sein wird. In je-
dem Fall wird so manches spannendes Kapitel unseres Vereins aufgeschlagen.

Die chronologische Folge der Vereinsvorsitzenden:

1919 – 1938 Vikar von der Beck, Vikar Bitter und Rektor Josef Thiele (wobei eine genaue 
zeitliche Abgrenzung dazu nicht überliefert ist)

Seit der Wiedergründung:
1951 – 1952 Dr. August Pannhoff
1952 – 1953 Franz Peltis
1953 – 1961 Willi Hartleif
1961 – 1967 Paul Mehring
1967 – 1968 Theo Wessel
1968 – 1976 Karl-Heinz Künne
1976 – 2000 Alfons Paus
2000 – 2010 Theo Leifeld
2010 – heute Martin Metzner



Bunsenstraße 4  ·  59227 Ahlen

TAPETEN  FARBEN  BODENBELÄGE

n Tapeten

n Farben

n Malerbedarf

n Bodenbeläge

Telefon 0 23 82 / 7 41 20 ∙ info@reiberg.com

STEIL- UND FLACHDÄCHER

KLEMPNEREI, SOLARANLAGEN,

FASSADENBAU, GERÜSTBAU

UND KRANGESTELLUNG

Eintrachtstraße 10-14
Ahlen
0 23 82 / 91 72-0
www.fritz-heitkamm.de
info@fritz-heitkamm.de

Inh. Anne Bäumer e. Kffr.

Weststr. 97-99  59227 Ahlen–
Tel.: 02382-2481

Gesund Schlafen?!
Betten Gahrmann

www.betten-gahrmann.de

federführend in Ahlen!
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 wissen . . .
Ø Seit vielen, Jahren ist es Tra-

dition, dass der Vorstand von 
Vorwärts Ahlen die langjähri-
gen Vereinsmitglieder ehrt. 
Unserer Einladung im Jahr 
2017 sind Christian Splett 
(25 Jahre), Karl Niermann 
und Theo Leifeld (beide 55 
Jahre) gefolgt (auf unserem 
Foto eingerahmt vom 1. Vor-
sitzenden Martin Metzner und 2. Vorsitzenden Björn Knipping). Mit Ihren Partnern traf 
man sich im Clubheim zu Kaffee und Kuchen und feierte in würdigem Rahmen.

Ø Die DJK-Sportjugend lädt in der Zeit vom 18. - 21. Mai 2018 zu einem Sport- und Spielfest 
auf die Jugendburg nach Gemen ein. Unter dem Motto „50 Jahre Festspiele Gemen“ wird 
es diese Mal groß, spektakulär und magisch, denn die Jugendburg verwandelt sich zu 
Pfingsten in ein Schloss der Träume. Spannende Unterwasser-
abenteuer, gefährliche Weltraumschlachten und wunderschö-
ne Märchenwelten erwarten Euch. Und eure Lieblings-Disney-
Figuren sind auch dabei. Gruppen oder Mannschaften mit Kin-
dern und Jugendlichen im Alter von 9-14 Jahren aus unserem 
Verein sind herzlich eingeladen. Bis Mitte März gibt es einen 
Frühbucherrabatt, der selbstverständlich noch vom verbilligten 
Kostenbeitrag für uns DJK`ler abgezogen wird!



Gepflegte Außenanlagen
laden zum Verweilen ein! auf  Großbild-Leinwand!

Unsere flexible 

Inneneinrichtung

lässt sich für vielfältige 

Anlässe nutzen!

CLUBHEIM
Sie sind stets herzlich Willkommen in unserem

Unser Clubheimwirt
Hermann Vöge öffnet für Sie:
Di.  und Do. ab 17.00 Uhr,
Sa. und So. ab 10.00 Uhr,
sowie nach Vereinbarung.
Fr. bleibt für Feten vorbehalten.

Clubheim  der  DJK „Vorwärts 19” e. V.  Ahlen, Friedrich-Ebert-Str. 10, 59227  Ahlen

Telefon:  0 23 82 / 8 50 26      Mobil: 0152 / 26742603 

Ideale Räumlichkeiten für 
Feiern, Stammtische,
Beerdigungskaffees

und viele weitere 
Veranstaltungen.

Seien Sie unser Gast!

©
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